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Vorfahrt genommen
Wörth. Am Mittwoch um 18 Uhr

fuhr eine 61-jährige Frau aus dem
Landkreis Regensburg mit ihrem
Pkw in Wörth auf der Regensburger
Straße in östliche Richtung. Zur sel-
ben Zeit wollte eine 58-jährige Frau
aus dem Landkreis Regensburg mit
ihrem Pkw von der untergeordneten
Straße „Im Haslet“ in die Regens-
burger Straße einbiegen. Im Ein-
mündungsbereich kam es zum Zu-
sammenstoß der beiden Fahrzeuge.
Bei der Unfallaufnahme wurde bei
der vorfahrtsberechtigten Frau Al-
koholgeruch festgestellt. Ein durch-
geführter Alkotest verlief positiv.
Die vorfahrtsberechtigte Frau
musste sich einer Blutentnahme un-
terziehen. Verletzt wurde bei dem
Verkehrsunfall Gott sei Dank nie-
mand. Es entstand Sachschaden in
Höhe von knapp 1000 Euro.

Auto im Weiher versenkt
Geisling. Am Mittwoch um 8.35

Uhr stellte ein 62-jähriger Mann aus
Regensburg seinen neuwertigen
BMW X3 am Ufer des Wolf-Weihers
bei Geisling ab und wollte seine An-
gelsachen aus dem Kofferraum ho-
len. Plötzlich begann der Pkw zu

rollen, konnte nicht mehr aufgehal-
ten werden und fuhr langsam rück-
wärts in den Angelweiher. Der Pkw
war komplett versenkt. Die Feuer-
wehren Geisling, Mintraching und
Wörth sowie ein regionaler Ab-
schleppdienst wurden für die Ber-
gung beauftragt. Mit Hilfe von Tau-
chern der Wasserwacht wurde das
Auto vom Grund des Weihers gebor-
gen. Wegen anderer gesundheitli-
cher Probleme wurde der Angler
vorsorglich mit einem Rettungsfahr-
zeug in ein Regensburger Kranken-
haus gebracht.

Familienfest der Schützen
Wörth. Am Sonntag, 31.7., findet

auf der Waldwiese bei Hungersacker
das traditionelle Familienfest der
Zimmerbüchsen-Schützengesell-
schaft 1864 statt. Die Gäste werden
mit kulinarischen Schmankerln ver-
wöhnt. Beginn ist um 10.30 Uhr.
Kuchen und Salatspenden werden
gerne angenommen. Anmeldung bit-
te bei Maria Feldmeyer: Telefon
909869. Bei Dauerregen entfällt das
Fest.

Harry Potter im Kino

Wörth. Zur Erinnerung: Harry
Potter 7 (Teil 1) hörte damit auf, dass
Harry, Ron und Hermine in den Wäl-
dern untergetaucht sind und die
verbliebenden Horkruxe suchen,
während sich Lord Voldemort den
Heiligtümern des Todes nähert und
den unbesiegbaren Zauberstab in
die Hände bekommt. Teil 2 (diesmal
in Digital 3D) präsentieren die Do-
naulichtspiele nun bei ihren nächs-
ten sechs Vorstellungen. Das Ende
ist nah! Hogwarts hat als Zuflucht
ausgedient, Voldemorts Schergen
haben die Macht über ganz England
an sich gerissen. Harry, Ron und
Hermine sind auf der Flucht, die
Lage scheint aussichtslos. Eine letz-
te Chance bleibt dem Trio noch, das
Blatt zu wenden und die Welt der
Menschen vor dem Untergang zu be-
wahren: Sie müssen die legendären
Heiligtümer des Todes finden. Nur
mit diesen magischen Artefakten
kann Voldemort noch besiegt wer-
den. Doch die Freunde haben keinen
Schimmer, wo sich die vor langer
Zeit verschollenen Objekte befin-
den. „Harry Potter und die Heiligtü-
mer des Todes – Teil 2“ (frei ab zwölf
Jahren) steht heute, Freitag, und
morgen, Samstag, um 20 Uhr, am
Sonntag, um 16.30 und 20 Uhr sowie
am kommenden Dienstag, und Mitt-
woch, jeweils um 20 Uhr, auf dem
Kinoprogramm.

DIE SANIERUNG DER ALTDORFER STRASSE in Wörth wird voraussichtlich im September dieses Jahres beginnen.
Wie Baudirektor Josef Kreitinger vom Staatlichen Bauamt in Regensburg auf Anfrage mitteilte, würde derzeit die
Ausschreibung für die Maßnahme erstellt. Sie werde dann im August im Staatsanzeiger veröffentlicht. Ebenfalls
im September werde mit dem Ausbau der Staatsstraße vom Parkplatz beim Pfarrhof bis zur Abzweigung in die
Ludwigstraße bei der Ampelanlage begonnen. – Unser Bild zeigt die Altdorfer Straße, deren Sanierung dringend
erforderlich ist. kris/Foto: Raith

Wörth. Eine-Welt-Laden: Die
Einrichtung ist immer donnerstags,
von 9 bis 12.30 Uhr, freitags, von 9
bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr sowie
samstags, von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Wörth. Regionalmarkt: Morgen,
Samstag, 8 bis 12 Uhr, am Parkplatz
des Werkmarktes Probst.

Wörth/Hofdorf. Kinder- und Ju-
gendchor: Heute, Freitag, beginnt
um 17.30 Uhr eine Probe bei Anton
Menges, Schulweg 3; für alle interes-
sierten Kinder aus Hofdorf und Um-
gebung.

Kinder bauten sich ein Traumauto
Die Gruppe „Bollerwagen“ besucht Deutsche Technoplast in Wörth

Wiesent/Wörth. (ms) Die Ge-
schäftsführerin Birgit Bauer-Groitl
der Firma Deutsche Technoplast in
Wörth begrüßte am Mittwochnach-
mittag die Kinder und Familien der
Wiesenter Großtagespflege „Boller-
wagen“. Erstmals veranstaltete sie
eine Führung für Kleinkinder und
freute sich über so viel Zuspruch.

Sohn Elias von Birgit Bauer-
Groitl besuchte zweieinhalb Jahre
die Pflegeeinrichtung und kommt
jetzt in den Kindergarten. Dies
nahm die Geschäftsleiterin zum An-
lass, die Spielgefährten einzuladen
und den Betrieb vorzustellen. Un-
terstützt von Tanja Graf und Marion
Raith organisierte sie eine altersge-
rechte Führung und begann mit ei-
nem kurzen Einführungsfilm, in
dem die Herstellung von Bausteinen
geschildert wird. Bei Technoplast
entsteht zwar kein Spielzeug aber
die Herstellung der Kunststoffteile
ist identisch. Wie auch bei den Bau-
steinen wird zuerst das Grundmate-
rial erhitzt und dann in die entspre-
chende Form gespritzt.

Die Niederlassungen in Wörth,
Schwabach und Malaysia sind im-
mer bemüht familiengerechte Ar-
beitsplätze zu schaffen und die Mit-
arbeiter mit Familien zu unterstüt-
zen. Mit Besucherausweisen ausge-
stattet, inspizierten die Besucher -
in drei Gruppen aufgeteilt - die ver-
schiedenen Abteilungen. Im Werk-
zeugbau beobachteten sie einen Mit-
arbeiter bei der Reinigung der Zube-
hörteile, die größeren Kinder übten
sich im Labor an der Herstellung
eines Hüpfballes und in der Ferti-
gung wartete eine besondere Über-

raschung auf die Mädchen und Bu-
ben. Speziell für sie wurden Einzel-
teile für kleine Autos entwickelt.
Diese setzten die Sprösslinge selber
fachkundig zusammen. Aus unter-
schiedlichen Farben konnte sich je-
der sein Traumauto bauen. Auf dem
oberen Gelände standen Bobby-
Cars bereit mit denen die Kleinen

natürlich gleich einige Runden
drehten.

Zum Abschluss trafen sich alle
nochmals im Besprechungsraum.
Dort erwähnte die Geschäftsführe-
rin, sie würde sich freuen, wenn sich
einer der Schützlinge in ferner Zu-
kunft für einen Ausbildungsplatz in
ihrem Betrieb interessieren würde.

Die Kinder experimentierten mit verschiedenen Grundstoffen. - Geschäftsführerin Birgit Bauer-Groitl führte durch den Betrieb. (Fotos: Meilinger)

Wieder Sommermalkurs
Wiesent. Der Hudetz-Förderkreis

lädt auch heuer wieder in der Zeit
vom 1. bis 5. August zum Malkurs
ein. Eingeladen sind alle Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Der
Kurs im Hudetzturm beginnt jeweils
um 9 Uhr und endet um 12 Uhr. Für
Kinder wird eine Gebühr von 15
Euro, für Erwachsene von 30 Euro
erhoben. Wolfgang Plattner bietet
für Erwachsene eine Einführung in
die Technik des Holzschnittes an.
Informationen bei Irene Janker-
Landsmann unter Telefon 09401/
50927.

Ausflug der Frauen
Wiesent. Der Jahresausflug des

Frauenbunds findet am Mittwoch, 7.
September, statt. Abfahrt ist um 7
Uhr. Mit dem Bus geht es zum Te-
gernsee, dort Fahrt mit der Seilbahn
oder Wanderung auf den Wallberg
zum gemütlichen Mittagessen. An-
schließend geht es weiter nach Bad
Wiessee. In diesem Ort steht freie
Zeit zurVerfügung, zum Beispiel zur
Kaffeepause. Abends ist noch ein
gemeinsame Einkehr vorgesehen.
Anmeldungen bei Elisabeth Gleiß-
ner, Telefon 2226.

Auf sagenhaften Pfaden
zur Burg Heilsberg

Wiesent. Am Samstag den 30. Juli
um 17.30 Uhr veranstaltet der Ar-
beitskreis Kultur der Gemeinde
Wiesent eine Erlebnis-Führung mit
der Erlebnisagentur Dobernigl. Ma-
gisch-mystische Geschichten von
Kräuterfrauen, Drudducken und der
Trift im Höllbachtal erstaunen die
Zuhörer. Treffpunkt ist der Park-
platz bei der Einsiedelei. DieVeran-
staltung findet bei jeder Witterung
statt, bitte für entsprechende Klei-
dung und festes Schuhwerk sorgen.
Auf Burg Heilsberg können sich die
Wanderer mit Essen und Trinken
stärken. Die Veranstaltung ist be-
reits ausverkauft.

Wiesent. Pfarrei: Heute, Freitag, 8
Uhr Eucharistiefeier, morgen,
Samstag, 18 Uhr, Rosenkranz mit
Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr
Eucharistiefeier.

Wiesent. Stockabteilung: Heute,
Freitag, 19 Uhr, Training.

Wiesent. Eltern-Kind-Gruppen:
Heute, Freitag, 9 bis 11 Uhr, Treffen
der Gruppe „Birgit“ im Gruppen-
raum.

Wiesent. SVW: Heute, Freitag,
19.30 Uhr, Gymnastik mit Entspan-

nung in der Schulhalle, letzte Turn-
stunde vor der Sommerpause.

Wiesent. Heute, Freitag, 14.30
Uhr, Probe im Probenraum für Kin-
derchortreffen.

Wiesent. Regionalmarkt: Morgen,
Samstag, wieder von 8 bis 12 Uhr am
Parkplatz des Werkmarktes Probst
in der Regensburger Straße.


